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KONZEPT
Im 12-Familienhaus mit Baujahr 1960 
wurden sämtliche Nasszellen komplett 
saniert und die Steigzonen ausgewech-
selt. Die bestehenden Balkone wurden 
abgebrochen und durch neue grössere 
ersetzt. Die angrenzende Fassadenfläche 
bekam einen neuen Farbanstrich. Die 
Hauseingangstüre und die Wohnungs-
türen wurden ersetzt. Zur Reduktion des 
Wärmeverlustes die Kellerdecken neu ge-
dämmt.

nutzung
Trotz teilweise intensiven Bauarbeiten 
konnten die Wohnungen durch ein ent-
sprechendes Etappierungskonzept be- 
wohnt bleiben. Die Attraktivität der 
Wohnungen konnte durch die Balkoner-
weiterung, das neue frische Farbkonzept 
in den Treppenhäusern sowie den reno-
vierten Badzimmern gesteigert werden.

konstruktion
Balkonerweiterung in Betonelemente 
auf Stahlstützen und Metallkonsolen. 
Nasszellen mit neuen Sanitärappara-
ten und Keramikplatten. Kellerdecken-
dämmung in Mineralfaserdämmung mit 
heller Deckschicht. Hauseingangstüre in 
Metall-Glaskonstruktion.

bauherr
Pensionskasse der Gemeinde Emmen, 
Emmenbrücke

architektur
Müller & Pfister Architekten AG,  
Emmenbrücke

Generalunternehmer
Schmid Generalunternehmung AG,  
Ebikon

bauzeit
2½ Monate

baubeginn
April 2011

auftragssumme
CHF 800‘000
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